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Was bedeutet Integration?

• soziale Einbeziehung bisher ausgeschlossener

Individuen oder Gruppen

• Hilfe zur Selbsthilfe (so viel Hilfe wie nötig, so wenig

Hilfe wie möglich)



Unterbringungen in der Samtgemeinde
Vom 31.05.2023 bis zum 20.05.2024 sind der Samtgemeinde
140 Personen zugewiesen worden.

Fluchtländer:  Georgien, Irak, Iran, Türkei, Syrien, Moldawien, 
Afghanistan, China, Pakistan, Ruanda, Kolumbien

Stand 20.05.2024: insgesamt 502 ehemals geflüchtete Personen (inkl.
Altfälle), ohne Ukraine

Stand 20.05.2024: insgesamt 282 Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine

Unterbringung von 5 Wohnungslosen in Wohnraum der SG

Notunterkunft des Landkreises Wolfenbüttel (Alte Realschule 
Schöppenstedt, Betreiber DRK):

– Gesamtzahl der Plätze: 100

– bis zum 30.04.2024: 29 Personen; derzeit als Reserve vorgehalten



Wegzüge aus der Samtgemeinde

Freiwillige Ausreisen:

– 2022: 1 Ausreise

– 2023: 7 Ausreisen

Wegzüge z.B. durch Aufnahme einer sozialversicherungspflichtigen Arbeit, 
hauptsächlich aus persönlichen Gründen:

– Januar 2022 bis zum 31.05.2023: 82 Personen

– 31.05.2023 bis zum 20.05.2024: 43 Personen

Stand 31.05.2023: 405 ehemals geflüchtete Personen (inkl. Altfälle),

ohne Ukraine

Stand 20.05.2024: 502 ehemals geflüchtete Personen (inkl. Altfälle),

ohne Ukraine



geschlossene Arbeitsverträge

bis 31.05.2023:

32 Arbeitsverträge geschlossen (ABER: ca. 90% der 
Arbeitsverträge unterliegen der Aufstockung), davon 4
Praktikantenverträge.

31.05.2023 bis 20.05.2024

22 Arbeitsverträge geschlossen. ( ABER: alle Arbeitsverträge 
unterliegen der Aufstockung), davon 3 Praktikantenverträge.



Anteile von ehem. Geflüchteten und Deutschen 
in der Samtgemeinde

2023 (Stand 31.05.2023)

• Einwohner in der Samtgemeinde: 18.289 Personen

• davon ehem. Geflüchtete: 405 Personen (ohne Ukraine)

● dies entspricht einem Anteil von ca. 2,2 % an der  
Gesamtbevölkerung

2024 (Stand 20.05.2024)

• Einwohner in der Samtgemeinde: 18.276 Personen

• davon ehem. Geflüchtete: 502 Personen (ohne Ukraine)

● dies entspricht einem Anteil von ca. 2,7 % an der  
Gesamtbevölkerung



Anteile von ehem. Geflüchteten und Deutschen 
in der Samtgemeinde, ohne Ukraine

97,3%

2,7%

Bevölkerungsanteile



Ukrainekrieg
Entwicklung seit dem 24.02.2022

Dezentrale Unterbringung der Samtgemeinde

Insgesamt sind in das Samtgemeindegebiet 398 Ukrainer seit Februar 2022 
aufgenommen worden. Davon sind zum jetzigen Zeitpunkt in der Samtgemeinde 
282 gemeldet bzw. wohnen auf dem SG-Gebiet.

– 103 Wohnungen wurden bislang durch die Samtgemeinde angemietet

– 210 ukrainische Flüchtlinge sind in angemieteten Wohnungen der SG 
untergebracht

– 72 ukrainische Flüchtlinge sind in selbstangemieteten Wohnungen 
untergebracht

– 25 Personen haben das SG- Gebiet verlassen und sind in andere Gemeinden 
umgezogen

– 26 Personen sind in die Ukraine zurückgekehrt.

Seit Februar 2023 herrscht in Niedersachsen für neuankommende Flüchtlinge aus 
der Ukraine ein Aufnahmestopp, da die Quote des Bundeslandes erfüllt ist.



Zeltlager im Pfarrgarten , Camper´s Night 2023



Probleme:

- Aufnahmestopp bei den Hausärzten in der 

Samtgemeinde, ausgenommen Fr. Dr. Greeske

- wenig verfügbarer Wohnraum

- lange Wartezeiten bei Fachärzten, kaum Termine

- wenig Kinderbetreuungsplätze

- knappes Schulplatzangebot, z.B. CGLS

- fehlendes pädagogisches Personal, z.B. Ganztags-

betreuung

- Wartezeiten bei Sprachkursen

- begrenzter Dolmetscherpool

- Tafel stark frequentiert, ausgelastet

- Anpassungsschwierigkeiten an westliche Normen

- Toleranz unserer Bevölkerung sinkt merklich



Was wollten wir erreichen?
Was haben wir erreicht?

- dezentrale Unterbringung innerhalb der Samtgemeinde

Elm-Asse in angemieteten Häusern oder Wohnungen

- Kinder in die Schule

- Hilfe bei der Vermittlung von sozialversicherungs-

pflichtigen Arbeitsverträgen in Zusammenarbeit mit

externen Partnern und Netzwerken

- Hilfestellung bei Anträgen unterschiedlichster Art



- Unterstützung im Alltag, z.B. Hausaufgabenhilfe

- Hilfe bei der Wohnungssuche

- Vermittlung von Sprachkursen

- Vermittlung von Freizeitmöglichkeiten für Kinder und

Jugendliche

- Unterstützung von Ehrenamtlichen und Familien

- Durchführung der Runden Tische, Netzwerkarbeit

- Zusammenarbeit mit Schulen, Schulanmeldungen etc.,

- Unterstützung von Firmen, die einen Familiennachzug

ihrer Fachkräfte vorantreiben



Sozio-Med-Mobil:

SOZIO-MED-MOBIL - Mobilität für ländliche Räume:

ZIEL erreicht: Aufbau eines routenoptimierten, digitalisierten 
Gemeinschaftsfahrdienstes. Bedürftige Menschen im ländlichen 
Raum sollen an das Gesundheitssystem angebunden werden.



SOZIO-MED-MOBIL Zahlen, Daten, Fakten im Zeitraum:

31.05.2020 bis 31.05.2021 712 Beförderungen

31.05.2021 bis 31.05.2022 830 Beförderungen

31.05.2022 bis 31.05.2023 955 Beförderungen

31.05.2023 bis 16.05.2024 1.058 Beförderungen

604 Nutzer 83 Kümmerer

An den drei wöchentlichen Betriebstagen des Fahrdienstes 
herrscht eine gute Auslastung.



SOZIO-MED-MOBIL - Erkenntnisse:

• Zielgruppe: vorwiegend ältere Personen

• Bedarf: hauptsächlich Fahrten zu Fachärzten nach                                   
Wolfenbüttel und Braunschweig



Besonderer Dank an…
• das DRK

• das SegensReich

• die Propstei Schöppenstedt

• die Freiwilligenagentur Remlingen

• die Diakonie

• Bäckerei Garbe

• das Mehrgenerationenhaus Schöppenstedt,

JUZ

• die vielen Ehrenamtlichen, ohne die Vieles

nicht möglich wäre



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


